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	Maßnahme

	Indikation und Häufigkeit
	Ausführung, ggf. Durchführungsort
	Mittel, Konzentration, Einwirkzeit (EWZ)
ggf. Durchführende[footnoteRef:1]W-0 [1: W-0 Tragen Sie in dieser Spalte bitte die durchführenden Personen ein. Dies ist vor allem dann notwendig, wenn die Zuständigkeit (z.B. Pflege oder Hauswirtschaft) strittig ist.] 


	Händereinigung und –desinfektion

	Allgemeine Haut- und Handpflege
	mehrmals tägl.
	Hände einkremen
	[footnoteRef:2]W-1 [2: W-1 Tragen Sie hier bitte die Bezeichnung des bei Ihnen gebräuchlichen Produktes zur Handpflege ein (meist Öl in Wasser-Creme)] 


	Hautschutz vor Feuchtigkeit
	vor Arbeiten mit Wasserkontakt
· zum Dienstende
	Hände einkremen
	[footnoteRef:3]W-2 [3: W-2 Tragen Sie hier bitte die Bezeichnung des bei Ihnen gebräuchlichen Hautschutz-Produktes ein (meit Wasser-in-Öl-Creme)] 


	Hände waschen
	zum Dienstbeginn
bei Verschmutzung
	Hände waschen
mit Einmaltuch abtrocknen
	gebrauchsfertige Waschlotion

	Waschen kontaminierter Hände
	bei Verschmutzung der Hände mit potentiell infektiösen Materialien (z.B. Sekrete)
	entweder: grobe Verschmutzungen mit Desinfektionsmittel-getränktem Einmaltuch vor Ort entfernen, dann Händedesinfektion, dann Waschen.
oder: Hände waschen, dann abtrocknen, dann desinfizieren, anschließend Waschbecken desinfizieren.
	

	Hygienische Händedesinfektion

	VOR Patientenkontakt
VOR aseptischen Arbeiten
NACH Kontakt mit potentiell infektiösen Materialien
NACH Bewohnerkontakt
NACH Kontakt mit Oberflächen in unmittelbarer Bewohner-Umgebung 
	Hände müssen vor Desinfektion trocken sein
3 ml Desinfektionsmittel in der Hand gründlich verreiben, bis Hände trocken sind
Fingerkuppen, Fingerzwischenräume, Nagelfalze und Handrücken sind mit einzubeziehen
	[footnoteRef:4]W-3 [4: W-3 Tragen Sie hier bitte die Bezeichnung des bei Ihnen verwendeten alkoholischen Händedesinfektionsmittels ein] 

gebrauchsfertig
30 Sek. 

	Hautdesinfektion und Schleimhautantiseptik

	Hautdesinfek-tion
	vor Injektionen, Schutzimpfungen, Blutentnahmen, im Zuge von Verbandwechseln etc.
	betreffende Hautstelle mit einem Desinfektionsmittel-getränktem Tupfer abreiben
für i.m.-Injektionen und bei der Desinfektion von Wundrändern sterile, für s.c.-Injektionen sterilisierte Tupfer verwenden
	alkoholisches Hautdesinfektionsmittel
gebrauchsfertig 
15 Sekunden

	Schleimhaut-antiseptik
	vor transurethralem Katheterismus
	Schleimhaut vollständig mit sterilem Tupfer benetzen
nicht nachtrocknen
Näheres siehe Hygieneplan Kap. [footnoteRef:5]W-4 [5: W-4 Tragen Sie hier bitte ein, unter welcher Kapitelnummer die Ausführungen zur transurethralen Katheterisierung zu finden sind (im Hygienepaket-Hygieneplan ist es die Nummer 4.6)] 

	Schleimhautantiseptikum
gebrauchsfertig
EWZ gemäß Herstellerangabe

	Desinfektion von Flächen, Einrichtungen und Inventar
Vorgaben zur Unterhaltsreinigung und Grundreinigung siehe Hygieneplan Kap. [footnoteRef:6]W-5  [6: W-5 Tragen Sie hier bitte ein, unter welcher Kapitelnummer die Ausführungen zur Unterhalts- und zur Grundreinigung zu finden sind (im Hygienepaket-Hygieneplan ist es die Nummer 2.1.2)] 


	Fußböden
	nach Kontamination
	groben Schmutz mit Einmaltuch entfernen und zusammen mit Einmaltuch entsorgen
mit Lappen bzw. Wipe desinfizierend reinigen
nicht nachtrocknen
Haushalts- bzw. Schutzhandschuhe tragen!
	.[footnoteRef:7]W-6 [7: W-6 Tragen Sie hier bitte die Bezeichnung und die Konzentration des bei Ihnen allgemein verwendeten Flächendesinfektionsmittels ein. Verwenden Sie möglichst den 1-Std-Wert.] 

.
Benutzung nach Abtrocknen möglich

	Arbeitsflächen bei med.-pflegerischen Maßnahmen
	täglich
vor der Nutzung
nach Kontamination
	Flächen frei machen
mit Lappen desinfizierend reinigen
nicht nachtrocknen
Haushalts- bzw. Schutzhandschuhe tragen! 
	.[footnoteRef:8]W-7 [8: W-7 Tragen Sie hier bitte die Bezeichnung und gg.f die Konzentration des bei Ihnen verwendeten Flächen-Schnelldesinfektionsmittels ein. Verwenden Sie möglichst kurze Einwirkzeiten.] 

.
Benutzung nach Abtrocknen möglich

	pflegerisch ge-nutztes festes und mobiles Inventar
	außen wöchentlich
innen monatlich
nach Kontamination
	Flächen bzw. Innenraum frei machen
mit Lappen desinfizierend reinigen
nicht nachtrocknen
Haushalts- bzw. Schutzhandschuhe tragen!
	.[footnoteRef:9]W-8 [9: W-8 Tragen Sie hier bitte die Bezeichnung und die Konzentration des bei Ihnen allgemein verwendeten Flächendesinfektionsmittels ein. Verwenden Sie möglichst den 1-Std-Wert.] 

.
Benutzung nach Abtrocknen möglich

	gemeinschaftlich benutzte Badewannen und Duschen
	nach jeder Benutzung
nach Kontamination
	Wasser ablassen und Wanne ausspülen
mit Lappen desinfizierend reinigen
Lösung belassen, nicht nachspülen
Nach EWZ ausspülen
Haushalts- bzw. Schutzhandschuhe tragen!
	.[footnoteRef:10]W-9 [10: W-9 Tragen Sie hier bitte die Bezeichnung, die Konzentration und die Einwirkzeit des bei Ihnen verwendeten Flächendesinfektionsmittels für den Sanitärbereich ein. Verwenden Sie möglichst eine kurze Einwirkzeit (z.B. 15 Min.).] 

.
.


	Handwaschbecken
	nach Kontamination
	mit Lappen desinfizierend reinigen
Lösung belassen, nicht nachspülen
Nach EWZ mit ausspülen
Haushalts-bzw. Schutzhandschuhe tragen!
	.W-9
1. .


	Kühlschränke
	.[footnoteRef:11]W-10 [11: W-10 Tragen Sie in Abstimmung mit dem Hygieneplan hier bitte ein, in welchen Intervallen die routinemäßige Reinigung von Kühlschränken stattfinden soll (z.B. monatlich)] 

nach Kontamination
	Kühlschrank leer räumen
frische Lösung und Lappen verwenden
von außen und innen reinigend abwischen
Haushalts-bzw. Schutzhandschuhe tragen! 
	Wasser mit etwas Geschirrspülmittel

	Pflegeartikel, Utensilien und Medizinprodukte

	Pflegegeschirr
(Steckbecken, Urinflaschen)
	nach jeder Benutzung
	Aufbereitung erfolgt in der Steckbeckenspüle
	

	Pflegeutensilien (z.B. Lagerungsmittel, Waschschalen, etc.)
	bei bewohnergebundener Verwendung:
nach Benutzung
im Bedarfsfall
	ggf. ausspülen
mit feuchtem Lappen reinigend abwischen
	

	
	bei bewohnergebundener Verwendung:
nach Kontamination
	ggf. ausspülen
mit Lappen bzw. Wipe desinf. reinigen 
nicht nachtrocknen
nach EWZ abspülen bzw. feucht abwischen und mit frischem Geschirrtuch abtrocknen
Haushalts- bzw. Schutzhandschuhe tragen!
	. W-9
.
2. .

	
	bei bewohnerübergreifender Verwendung:
nach jeder Benutzung
nach Kontamination
	
	

	Arzneimittel-Dispenser und Tropfengläschen
	Tropfengläschen nach jeder Benutzung
Dispenser wöchentlich und nach Kontamination
	Aufbereitung erfolgt im Geschirrspüler
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